
Gegenwind für die 
Etablierten im Landtag 
Piratenpartei, Rentnerpartei, Freie Wähler, NPD und Einzelbewerber stellen sich m Wahl 

Kiel - Piraten, Bentner, sie: ,,Die Freien Wähler wer- 
Eireie: In den Parteinamen den nicht mit radikalen Par- 
schwingt ein Hauch von teien zusammen arbeiten." 
Fkeibeutertum und ikbelli- Im Wahlkreis 17 hat die 

on mit, doch das tauscht. NPD Kaufmann Uwe Schä- 

Die kleinen Parteien und fer als Kandidaten aufge- 
stellt. Einzelbewerber, bislang Keine Direktkandidaten 

nicht im Landtag vertreten, hat die Rentner-Partei im 
repräsentieren breite Teile Klaus Alexander Richard Wolfgang Kieler Norden aufgestellt, 
der Geseiischaft: Die Pira- Petersdorf Bühner Mamau Seidel aber mit den Rentnern Hart- 
ten~artei. die sich fär einen „Piratenu ,Piratenu ,Piratenu FW S H  mut Keiler im Westen und 
frekeitlichen und geordne- 
ten Umgang mit digitalen 
Informationen einsetzt, be- 
ackert ein Feld, das längst 
alle Bürger angeht. Die 
Eentnerpartei vertritt ei- 
nen wachsenden Bevölke- 
rungsanteil, und die Fieien 
Wergemeinschaften ha- 
ben bei der vergangenen 
Kommunalwahl Stimmen 
geradezu abgeräumt. 

Von Bons Geißler 

In Kiel kandidieren ,,Pira- 
ten" in allen drei Wahlkrei- 
sen: ,,Wir wollen die Überwa- 
chung der Bürger verhin- 
dern", sagt Softwareent- 
wickler Haus Petersdorf 
(44). der in Kiel Nord (Wahl- 

Bolf Peters im Osten der 
Stadt bläst sie zum Marsch 
ins Parlament: ,,Die Rentner- 
Partei macht sich dafür 
stark, dass am Ende eines 
langen Arbeitslebens nicht 
Altersarmut steht, sondern 
ein menschenwürdiger Le- 
bensabend durch eine Rente 
abgesichert ist. die deutlich 

SBn ke Yonca Uwe Hartmut über dem ~ozialhilfesatz 
Nonnsen Toepffer-Lasch Schäfer Keller liegt", fordert ihr Programm, 
FW SH FW SH NPD Rentner-Partei Rente sei weder Almosen 

noch Transferleistung des 
Staates, sondern die teilwei- 
se Rückzahlung von Versi- 

cherungsbei- 
trägen. Auch 
wenn die Re- 

) form des Ren- 
tensystems in 
einer Legisla- 
turperiode 

kreis 15) antritt.  er ~ i ~ l o m -  Rolf Peters Sabine Michael nicht zu bewältken sei, so 
Ingenieur (W) setzt auf ,,Zu- Rentner-Partei Petereen Untied Keller, müsse man sie ange- 
sammenarbeit mit Polizei Fotos privat Parteitas Parteilos hen. 
und Behörden", macht aber Ohne den Rückhalt einer 
auch deutlich, dass Daten- kreis 17), Eichard Marnau Transparenz" in der Politik. Partei im Hintergrund stellt 
schutz für ihn ein sehr wich- (26), fordert zudem „mehr Auch FW-SH-Landtags-Di- sich Dip1.-Psychologin Sabi- 
tiges Thema ist. ,,Piratenu Transparenz". Als Mitarbei- rektkandidat SGnke Nonn- ne Petersen den Wählern in 
seien eine weltweite Bewe- ter im Unabhängigen Lan- sen (KieI West) will ,,Demo- Kiel-West zur Wahl: Die 1958 
gung, deren Partei-Name, deszentrum für Datenschutz kratiede£izite abbauen" und Geborene stört „die unselige 
abgeleitet von Softwarepira- Schleswig-Holstein „habe fordert ,,basisdemokratische Verwobenheit der Politlk mit 
terie, ,,auch etwas provokant ich viel davon mitbekommen, Bürgerbeteiligung". Ein be- Konzerninteressen". Neben 
sein soll". Wie für seinen Par- wie mit Gesetzesregelungen sonderes Anliegen sind dem Nachhaltigkeit in Landwirt- 
teifreund Alexander Bühner oft umgegangen wird." Lnzmobilienkauf mann schaft und Energieversor- 
(21), der irn Kieler Westen Für die Partei ,,Freie Wäh- ,,Chancengleichheit in den gung setzt sie sich unter an- 
(Wahlkreis 16) direkt kandi- ler Schleswig-Holstein" (FW Schulen." FW-SH-Direkt- derem für ein Grundeinkom- 
diert und Materialwissen- SH) hofEt der Oldenburger kandidatin im Osten Kiels ist men ein. Ebenfalls am unte- 
schaft an der Christian-Al- Wolfgang Seidel im Kieler Yonca Toepffer-Lasch (42) ren Ende auf den Stimmzet- 
brechts-Universität studiert, Norden auf Stimmen für ein aus Schönberg: Die diplo- tel steht in Kiel-Nord der 
setzt der P h t  darauf, ,,künf- Direktmandat. „Meine Aus- mierte Verwaltungswirtin parteilose Handelsfachwirt 
tig die Rechnungshöfe mit ei- bildung habe ich bei MAK in kann sich wechselnde Mehr- und Seelsorger Michael Un- 
nem Vetorecht auszustat- Friedrichsort absolviert", heiten auf Landesebene wie tiedt als Einzelbewerber, der 
ten". Bisher würden ihre Vo- sagt er, deshalb fühle er sich in Skandinavien durchaus sich für „Einführung eines 
ten wie auch die der Daten- dem Norden Kiels sehr ver- vorstellen. Sie setzt sich re- bedingungslosen Grundein- 
schutzbeauftragten zu oft bunden. Der Industriekauf- gional für die Verwirkli- kommens und damit für die 
negiert. Der Piraten-Direkt- mann will die Verschuldung chung der StadtRegional- AbschaEung von Hartz V1 
kandidat für Kiel-Ost (Wahl- senken und fordert ,,mehr Bahn (SRB) ein. Klar ist für undEntwürdigung" einsetzt. 
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